
Zusammenfassung von Todesfällen durch Schusswaffen 
 
Stand: 31.07.2013 
Quelle: Statistisches Bundesamt; Gesundheitsberichterstattung des Bundes; Nachrichtenagentur dpa 

Todesursache Kennziffer 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 

Exposition gegenüber mechanischen Kräften unbelebter Objekte   

  

Unfall durch Handfeuerwaffen W32 2 8 4 2 3 3 1 0 2 2 5 2 2 1 

Unfall durch Gewehr, Schrotflinte und schwerere Feuerwaffe 
[Schusswaffe] W33 4 3 3 6 2 3 5 3 3 1 1 6 4 2 

Unfall durch sonstige und nicht näher bezeichnete Feuerwaffen 
[Schusswaffen] W34 7 5 16 12 13 11 7 5 9 5 9 6 7 8 

Schuss aus Gewehr, Schrotflinte oder schwererer Feuerwaffe 
[Schusswaffe], Umstände unbestimmt Y23 8 3 7 7 7 8 5 4 9 5 1 3 4 2 

Gesamt 21 19 30 27 25 25 18 12 23 13 16 17 17 13 

Die Gesundheitsberichterstattung des Bundes (http://www.gbe-bund.de) hat unter verschiedenen Kennziffern Todesfälle mit Schusswaffen aufgelistet. Abgerufen 

werden können die Daten durch Eingabe der Kennziffer in das Suchfeld auf der Startseite.  

Die Daten stammen aus der Todesursachenstatistik des Statistischen Bundesamtes (StBA). Diese wiederum beziehen die Angaben aus den amtlichen 

Todesbescheinigungen der Ärzte. Sobald ein Arzt den Tod in Folge einer Schusswaffeneinwirkung feststellt und auf dem Totenschein vermerkt, geht dieser Fall in die 

Statistik des StBA ein. Somit bieten diese Zahlen ein umfassendes Bild.  

Dabei ist zu beachten, dass es hier um die Gesamtbevölkerung der Bundesrepublik geht. Jäger oder Jagdscheininhaber werden nicht gesondert ausgewiesen. Neben den 

rund 350.000 Jägern in Deutschland, die legalen Zugriff auf Waffen haben, gibt es - je nach Quelle - weitere 1,1 bis 1,5 Millionen legale Waffenbesitzer. Weiterhin ist zu 

beachten, dass es neben den rund 6,4 Millionen legalen Waffen in Deutschland ca. 20 bis 40 Millionen illegale Schusswaffen gibt. Auch Todesfälle durch illegale Waffen 

werden in der Statistik des StBA ohne gesonderte Ausweisung mit aufgenommen. Für die Todesursache ist der rechtliche Status einer Waffe schließlich unerheblich. 
 

Die Zahlen zeigen, dass die Angaben von Jagdgegner nicht stimmen können. Da es seit 1998 jedes Jahr nie mehr als insgesamt 30 tödliche Unfälle mit Schusswaffen 

gegeben hat, können nicht jährlich 40 Tote alleine durch die Jägerschaft verursacht worden sein.  

 

http://www.gbe-bund.de/
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Exposition gegenüber mechanischen 
Kräften unbelebter Objekte 

  

Unfall durch Handfeuerwaffen W32 2 8 4 2 3 3 1 0 2 2 5 2 2 1 

Unfall durch Gewehr, Schrotflinte 
und schwerere Feuerwaffe 
[Schusswaffe] 

W33 4 3 3 6 2 3 5 3 3 1 1 6 4 2 

Unfall durch sonstige und nicht 
näher bezeichnete Feuerwaffen 
[Schusswaffen] 

W34 7 5 16 12 13 11 7 5 9 5 9 6 7 8 

Schuss aus Gewehr, Schrotflinte 
oder schwererer Feuerwaffe 
[Schusswaffe], Umstände 
unbestimmt 

Y23 8 3 7 7 7 8 5 4 9 5 1 3 4 2 

Tödliche Unfälle mit Schusswaffen insgesamt 21 19 30 27 25 25 18 12 23 13 16 17 17 13 
Tödliche Jagdunfälle (Quelle: dpa-Meldungen im 
ausgewählten Zeitraum, Erhebung DJV) 

- - 2 7 6 6 9 2 3 0 3 4 3 1 

Gegenüberstellung der vom DJV auf Basis von dpa-Meldungen erhobenen Daten mit denen des Statistischen 
Bundesamtes 
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